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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

LG Klimatechnik 

 

 
Ein kühler Blick in die Gerüchteküche 
 
LG Electronics räumt auf mit Mythen um das neue Kältemittel R32 
 
 

Eschborn, 27. Juni 2018 – Die F-Gase-Verordnung mischt die Kälte- 

und Klimabranche auf: Ab 2025 sind nur noch Kältemittel mit einem 

GWP (Global Warming Potential, Treibhauspotenzial) von maximal 750 

erlaubt. Daher darf das gängige Mittel R410A mit einem GWP von 2088 

künftig nicht mehr in Split-Geräten mit einer Füllmenge von bis zu 3 

kg genutzt werden. Als Alternative steht R32 zur Verfügung, das sich 

bereits als Bestandteil des R410A-Gemischs bewährt hat. Auch sonst 

kann sich die Performance sehen lassen: Dank höherer 

Leistungsfähigkeit erlaubt es einen niedrigeren Stromverbrauch im 

Kühl- und Heizbetrieb. Auch der geringere Mengenbedarf spricht für 

das neue Kältemittel. Dennoch haben manche Installateure und 

Kunden unbegründete Vorbehalte. LG räumt mit den drei wichtigsten 

Mythen um R32 auf. 

 

Mythos 1: R32 ist schnell entflammbar 

Das Horrorszenario: Es tritt eine Leckage an einem Innengerät auf und 

das Kältemittel fängt Feuer durch einen Funken etwa aus einem 

Haushaltsgerät oder durch statische Aufladung der Luft.  

Solche Sorgen sind bei R32 unbegründet. Es zählt zu den schwer 

entflammbaren Kältemitteln der Klasse A2L in der Norm ISO 817:2014. 

Damit R32 überhaupt Feuer fangen kann, müssen ganz bestimmte 

Voraussetzungen erfüllt sein: eine ausreichende Menge an Sauerstoff, 

eine Sättigung von R32 in der Umgebung von mindestens 14 

Volumenprozent und ein adäquater Zündfunke. Selbst wenn das 

gesamte R32 eines 3,5 kW Split-Systems mit 1 kg Füllmenge in einem 

Raum mit 16 Quadratmeter Grundfläche entweicht, wird ein 
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Sättigungsgrad von gerade einmal 3,4 Prozent erreicht. Kurzum: Die 

Entflammung von R32 in handelsüblichen Klimasystemen ist bei 

sachgemäßen Gebrauch mehr als unwahrscheinlich. 

  

Mythos 2: In Brand geratenes R32 ist lebensgefährlich 

Auch der absolut unwahrscheinlichste Fall kann eintreten: Wird die 

Klimaanlage mit R32 in sehr kleinen Räumen genutzt, kann es bei 

unzureichender Lüftung in Grenzfällen zur Entflammung von 

ausgetretenem R32 kommen. Doch die Gefahr, die davon ausgeht, ist 

deutlich geringer als oft vermutet. Die Ausbreitungsgeschwindigkeit 

von brennendem R32 ist mit 1,9 km/h eher langsam und nur etwa halb 

so hoch wie normale Schrittgeschwindigkeit. Weder der Anwender 

noch der Installateur müssen selbst im Brandfall also um ihr Leben 

fürchten 

  

Mythos 3: R32 ist schwer zu handhaben 

Die Erfahrungen und das Wissen rund um das neue Kältemittel R32 sind 

im Vergleich zu herkömmlichen Lösungen bislang noch überschaubar. 

Sorgen derjenigen, die künftig mit dem Kältemittel umgehen werden, 

betreffen vor allem die Punkte Verträglichkeit und Handhabbarkeit. 

Auch hier empfiehlt sich eine nüchterne Betrachtung: Hinsichtlich der 

Toxizität verhält sich R32 wie R410A und R22. Es ist mit „A“ 

klassifiziert und insofern ebenfalls ein Kältemittel mit niedriger 

Toxizität. Hier kann also Entwarnung gegeben werden. Und auch in 

puncto Handling ändert sich wenig. Wie bei allen anderen Mittel ist es 

auch im Umgang mit R32 unverzichtbar, dass die Anweisungen der 

Lieferanten und Hersteller der Kältemittelgasflaschen sowie die 

generellen Sicherheitsbestimmungen eingehalten werden. 

Beispielsweise sollten auch Kältemittelflaschen mit R32 sachgerecht in 

kühlen, dunklen und belüfteten Räumen gelagert werden. 

 

Weitere Informationen unter 

www.lg.com/de/business/klimaanlagen. 
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### 

 
Über LG Electronics, Inc. 

LG Electronics, Inc. (KSE: 066570.KS) ist ein global führender Anbieter und technologischer 
Impulsgeber in den Bereichen Unterhaltungselektronik, Mobilkommunikation und 
Haushaltsgeräte. Mit 100 Niederlassungen auf der ganzen Welt und 74.000 Mitarbeitern 
erzielte LG im Geschäftsjahr 2017 einen Konzernumsatz von 55,4 Milliarden US-Dollar (61,4 
Billionen Koreanische WON). LG besteht aus fünf Unternehmungen – Home Entertainment, 
Mobile Communication, Home Appliances & Air Solution, Vehicle Components und Business-
to-Business – und ist einer der international führenden Hersteller von TV-Geräten, 
Klimageräten, Waschmaschinen, Mobilgeräten und Kühlschränken. Weitere Schwerpunkte 
des Unternehmens sind die Premiumserie LG SIGNATURE sowie die Plattform für künstliche 
Intelligenz ThingQ. Weitere Informationen zu LG Electronics finden Sie unter 
www.lgnewsroom.com 
 
 
Über LG Electronics Deutschland GmbH 
Der koreanische Technologiekonzern LG Electronics ist seit 1976 auf dem deutschen Markt 
aktiv. Das Unternehmen mit Sitz in Eschborn bei Frankfurt hat seine Aktivitäten seitdem 
kontinuierlich ausgebaut und ist aktuell in sieben Geschäftsbereichen tätig: Home 
Entertainment, Mobile Communications, Information System Products, Home Appliances, Air 
Conditioning, Solar und Vehicle Components. In den vergangenen Jahren konnte der 
Innovationstreiber eine Vielzahl von Preisen und Auszeichnungen für seine 
richtungsweisenden Produkte entgegennehmen. Wichtige Neuerungen wie flexible Displays 
oder gebogene Batterien gehen dabei aus der Zusammenarbeit spezialisierter Unternehmen 
innerhalb der LG-Gruppe hervor. Neuentwicklungen orientieren sich gemäß dem 
Markenversprechen „Life‘s Good“ dabei stets an den Bedürfnissen der Nutzer und dienen nie 
dem Selbstzweck. Sein Markenversprechen untermauert LG auch durch gesellschaftliches 
Engagement mit selbst durchgeführten Aktionen oder in Zusammenarbeit mit zahlreichen 
Partnern. Weitere Informationen finden Sie unter www.lg.com sowie www.lg.de/presse. 
 
 
Über LG Klimatechnik 

Die Split- und Multi-Split-Klimaanlagen von LG sorgen für ein angenehmes Raumklima und 
bieten alle Möglichkeiten für eine energieeffiziente und formschöne Realisierung. Kunden 
wählen aus dem umfangreichen Angebot an LG Klimatechnik das perfekte Gerät für ihre 
Anforderungen. LG Klimageräte eröffnen zudem verschiedene gestalterische Möglichkeiten: 
als Wandgerät mit Wechselrahmen für ein individuelles Erscheinungsbild oder als unauffällig 
in die Kassettendecke integrierte Einbauvariante. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lg.de/presse.  
 
Bildmaterial und weitere Infos können bei der Presseagentur angefordert werden:  
 
 
LG Electronics     LEWIS - Global Communications 
Deutschland GmbH   Presseagentur 
Yeowon Hong    Kai Faulbaum / Nils Roos 
Marketing Manager AE   Derendorfer Allee 33 
Alfred-Herrhausen-Allee 1-5  40549 Düsseldorf 
65760 Eschborn    Tel.: +49 211 882 476 - 00 
Tel.: +49 6196 5821 554  eMail: lgac@teamlewis.com 
Fax: +49 6196 5821 100   
eMail: yeowon.hong@lge.com 
 
 
 

 


